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Anhang Q: FBS-Qualitätssicherungssystem©

für Rohre aus Beton und Stahlbeton mit Eiquerschnitt 

Anhang Q1: Erstprüfung

Im Rahmen der Erstprüfung sind festzustellen: 
Organisation und Ausstattung des Werkes gemäß DIN EN 1916 Anhang G, 
Produktionsprogramm,
Übereinstimmung der hergestellten Produkte mit den Anforderungen der Normen 
und dieser FBS-Qualitätsrichtlinie nach Prüfplan Q1.1.

Prüfplan Q1.1: FBS-Beton- und Stahlbetonrohre mit Eiquerschnitt 

Lfd. 
Nr.

Gegenstand der Prüfung
Anforderung

nach Abschnitt
Prüfung 

nach Abschnitt
Anzahl der Proben

1 Maße 5.2 6.2 3 Rohre je hergestellter Nennweite

2 Beschaffenheit der Rohre 5.3 6.3 jedes geprüfte Rohr

3 Rohrverbindungen und Dichtungen 5.4 6.4
3 Verbindungen und zugehörige Dichtungen 
je hergestellter Nennweite

4 Betondruckfestigkeit 5.5.1 6.5.1
3 Bohrkerne je hergestellter 
Nennweitengruppe***

5a Scheiteldruckfestigkeit von Betonrohren 5.5.2 6.5.2 3 Rohre je hergestellter Nennweitengruppe 

5b Scheiteldruckfestigkeit von Stahlbetonrohren 5.5.2 6.5.2
1 Rohr je hergestellter 
Nennweitengruppe  WN/HN 1000/1500 

6  Rohre: Strangprüfung mit 
 Wasserzugabe 5.6.1.2 6.6.1.2

3 Rohre je hergestellter Nennweitengruppe

7  Rohre: Strangprüfung ohne 
 Wasserzugabe 5.6.1.3 6.6.1.3

8  Rohrverbindungen: 
 Prüfung ohne mechanische 
 Beanspruchung 
 Prüfung bei gegenseitiger Abwinklung 
 Prüfung bei Scherlasteinwirkung

5.6.2.2 6.6.2.2

3 bzw. 2 Rohre je hergestellter 
Nennweitengruppe9 5.6.2.3 6.6.2.3

10 5.6.2.4 6.6.2.4

11  Bewehrungskorb 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.3**

an jedem nach 6.5.2 geprüften Rohr

12  Betondeckung 5.7
5.2.2**

6.7
6.3.2**

an jedem nach 6.5.2 geprüften Rohr 
und mit Überdeckungsmessgerät

13  Oberflächengestalt 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.4**

10 Proben für jeden zur Erstprüfung 
herangezogenen Stabdurchmesser****

14  Zugfestigkeit 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.5**

30 Proben für jeden zur Erstprüfung 
herangezogenen Stabdurchmesser****

15  Schweißausführung (Faltversuch) 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.6**

15 Proben für jeden zur Erstprüfung 
herangezogenen Stabdurchmesser****
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* nur bei Stahlbetonrohren ** nach DIN V 1201 *** jeweils 1 Bohrkern von jedem geprüften Rohr **** je Schweißmaschine 
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Anhang Q2: Werkseigene Produktionskontrolle (WPK) 

Prüfplan Q2.0: Kontrolle der verwendeten Baustoffe, der Ausstattung, Herstellung, 
Kennzeichnung, Lagerung und des Verladens gemäß DIN EN 1916 Anhang G

Prüfplan Q2.1: FBS-Beton- und Stahlbetonrohre mit Eiquerschnitt

Lfd. 
Nr.

Gegenstand der Prüfung
Anforderung

nach Abschnitt
Prüfung 

nach Abschnitt
Anzahl der Proben

1 Maße 5.2 6.2 10 % der gefertigten Rohre

2 Beschaffenheit der Rohre 5.3 6.3
Sichtkontrolle 1 Rohr je Fertigungswoche, 
Porenmessung stichprobenartig

3 Betondruckfestigkeit 5.5.1 6.5.1 3 Würfel je Woche

4
 Strangprüfung mit Wasser- 
 zugabemessung 5.6.1.2 6.6.1.2 Entnahme von 1 Rohr je Fertigungswoche 

und hergestellter Nennweitengruppe, 
Strangprüfung an 3 Rohren

5  Prüfung der Rohrverbindungen ohne 
 mechanische Beanspruchung 5.6.2.2 6.6.2.2

6  Bewehrungskorb 5.7 
5.2.1**

6.6
6.3.3** 

stichprobenartig

7  Betondeckung 5.7
5.2.2**

6.7
6.3.2**

stichprobenartig mit Überdeckungsmessgerät

8  Oberflächengestalt 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.4**

stichprobenartig

9  Zugversuch 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.5**

je Schweißmaschine monatlich 5 Proben

10  Schweißausführung (Faltversuch) 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.6**

je Schweißmaschine monatlich 10 Proben
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* nur bei Stahlbetonrohren ** nach DIN V 1201
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Anhang Q3: Fremdüberwachung (Regelüberwachung) 

das Qualitätssicherungssystem des Herstellers gemäß DIN EN 1916 Anhang G  
(Organisation, Ausstattung
des Werkes, Produktionsprogramm, nach Prüfplan Q3.5 bis Q3.7),
die werkseigene Produktionskontrolle (nach den Werksunterlagen), 
die hergestellten Produkte (nach Prüfplan Q3.1). 

Prüfplan Q3.1: FBS-Rohre mit Eiquerschnitt aus Beton und Stahlbeton

Lfd. 
Nr.

Gegenstand der Prüfung
Anforderung

nach Abschnitt
Prüfung 

nach Abschnitt
Anzahl der Proben

1 Maße 5.2 6.2 3 Rohre***

2 Beschaffenheit der Rohre 5.2 6.3 3 Rohre***

3 Rohrverbindungen und Dichtungen 5.4 6.4
3 Verbindungen und zugehörige 
Dichtungen***

4 Betondruckfestigkeit 5.5.1 6.5.1 3 Bohrkerne***

5a Scheiteldruckfestigkeit von Betonrohren 5.5.2 6.5.2
1 Rohr je Ausführungsart auf F

n
 

und bis zur Bruchkraft Fu ***

5b Scheiteldruckfestigkeit von Stahlbetonrohren 5.5.2 6.5.2

1 Rohr  WN/HN 1000/1500 je Jahr auf 
min F

c
 bzw. bis zur Risskraft F

c
 und 

1 Rohr  WN/HN 1000/1500 je Jahr in den 
Nennweitengruppen abwechselnd auf F

u
 ***

6  Rohre: Strangprüfung mit Wasser-
 zugabemessung 5.6.1.2 6.6.1.2

3 Rohre***

7  Rohrverbindungen: Prüfung ohne 
 mechanische Beanspruchung 5.6.2.2 6.6.2.2

8  Bewehrungskorb 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.3*

an jedem nach 6.4.2 geprüften Rohr

9  Betondeckung 5.7
5.2.2**

6.7
6.3.2*

an jedem nach 6.4.2 geprüften Rohr 
und mit Überdeckungsmessgerät

10  Oberflächengestalt 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.4*

1 Probe je Schweißmaschine

11  Zugfestigkeit 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.5*

3 Proben je Schweißmaschine

12  Schweißausführung (Faltversuch) 5.7
5.2.1**

6.7
6.3.6*
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* nur bei Stahlbetonrohren ** nach DIN V 1201  *** je im Überwachungszeitraum hergestellter Nennweitengruppen in den 
                                                                                               Nennweiten abwechselnd  (jeweils 1 Bohrkern von jedem geprüften Rohr)

Kontrolle des FBS- Qualitätssicherungssystems©

im Rahmen der Fremdüberwachung (Regelüberwachung) nach den 
Prüfplänen Q3.5 bis Q3.7 sowie den Formblättern Q3.8 bis Q3.9




